
und der Kantone

i Ni ld dUri, Schwyz, Nid- und Obwalden und Zug.

Freitag, Vro.224. den 16. August 1867.

I Druc und veriag der Weyer shen Snghrucgere in dzern.
ÿÿôô—Ç——————— — — — — — — —

Abonnementspreis: fur 6 Monate franko durch die ganze Shweiz.. Fr. 5.— Einrückungsgebuhr: die einspaltige Petitzeile oder deren Ruum... 866.
ie 1 der e —P ** — 3 e einspoliar Vetitz für Wiederholungen. 6

 383 Monate teuue durch die ganze peun ...2350 Inserate von 8 Zeilen und wenige....2805ei der Exrpedition —5— . —52 für Wiederholungen.. 18

Inserate, welche Abends vor 3 Uhr abgegeben werden, erscheinen den folgenden Tag. Fur die SonnabendNummer sind die Inserate vor 12 Uhr Miltags abzugeben. —F
— — ——— ——— ————— —— —
uu — Postlolals—bislängstens am 24. die4818) —
 KDirchliche Gedachtuißfeier ses Monats schriftlich isenden der Im Cafino Garten

fur Augem, den 10. Mugin udeettion; (bei ungünstiger Witterung im Saale)
e eer Verh — heute Freitag den 16. Angust:

in der Pfarrkirche zu Woblhusen 4ui vo J
dzi den 18. Nueht Wõf Morgens Su Jase··

—A Fur Masterer! ro eEes once
— — —

in Knutwil Angebote sind bis und mit dem 24. August bestehend aus 5 Personen;
für Hochw. Hrn. PfarrexJ. B. Boßartsel. vei Verwauer Franz Wandeler im Dorf da 2 Komikern und Liedersängern, 2 Damen und einem ZitherVirtnosen.
 3 ARx Jede Vorstellung neue Abwechslung.

44451) Morgens8 Uhr. —*8 — — Anfang 8 Uhr. — Entréo 30 Ets.

IIVIR'S DIDRMMI sin Den 18. dies ist Kapellweihe auf
(ici. kulm und pliatus) PilatusKlimsenhorn.

gie an Snenoument in guen Baugewerkschule zu Holzminden ete
Bekanntmachung. ieht bei jeder Witterung täglich offen vn B

 - Morgens Uhr bis Sonnenuntergang Der Winterunterricht beginnt am 4. November 35 und währt 20Wochen. BauGemaß Z4 des Vertrages mit de Ban ——hanbwerker,VruhlenvraschinenbauerundsonftigemechanischeHandwerker,
n Luzern Joll vom J. Janner 1866 an in StahlfedernDepot. welche ausgenommen zu werden wünschen, haben sich schriftich zu melden. Der Schüler er
ahrlichen Raten 9 des durch ihre Bermitnt· · halt Unterricht, Ünterrichtsmaterialien, Wohnung, —3— Wasche, arztliche Pflege, einenung ontrahirten Anleihens von FFr. Idh göd Fabrik J. MIexandre in Birmingham. Sqhuirock und die Jeitschrift sr Bauhandwerker und zahlt fur Alles 66 Thaler.

r ee 8 oditeruiene. HumboldtgederItig7 Der Vorsteher der Baugewerfschule:ahlenden onen sin nate vor agan spitß — daher fur jede Han
* Ruckzahlung durch das Loos zu dezeihnen. * e— Eqhachte Fr.d an 84602) Gr. EHaaan.

In —— [ . .25),ger oeg —II ———— 7 A —derson wurde die dritte Ratag t Eliume à r nere 

en zur ———— auf double comentoe J — 7 Nähmaschinen usft t ug
Janner gezogen: pitz — ganz spitz — somit gleichfalls für

  g, si, eo, æ u e hente den 3 —— den Aus·
383, 87, 102, 105, 2, 182, 160, 170 —AI 2), der Dutzend 20 Tt. Der Siuger üme enGesellschaft in NewHYork,

— —— 2*8 alten 20 24 Rab —E c volltommenstenundbesender
 2     so iee pelenSuben. I eelihen detsung deret imn Gafthof zur

os, 344, 248, 886, 386, 388. Im 008:] Buchhandiung A. Gebhardt. Krone in Luzern, ——— hoch· F
HZanzen 40 Obligationen von zr. Uoo ·· — ——— —  Fur die alleinige? — in der Schweiz:

—z* PaMowe vsa] Süße frauzosische —— ——— * e *—it dem änner ört die Ver 3 BDi inen werden durch einen aniker v
insung dieser Wligationen auf, dagegen wer Weintrauben —— ——— die wird gratis ertheilt. — Fur Soliditat jeder

den sie bei der Staatstasse des gantons Luzern dei MWisFyei ———— Maschine wird 3Jahreschriftlich garantirt.
ur den inee ———v06 cLtr Eintritt fur Jedernann.

Von den in den Jahren 18658. und 1866 AAJ echter gt g ——————porgenommenen Ziehungen sind die Obliga- echter chinesischer
 ee eeeit tn3 lient AUswandererworden, für welche die Verzinsung mit dem amn 1 en e e
. Janger 1868 imd 1. Janner 1867 auf dgnsere detenne aus eichneie Tualitay WWbrdert durch regelmäaßige Dampf und Segelschiffe J. Alasse über Antwerpen,
gehort hat. sere belangte auduen etz uan Zordean Bremen, Samburg, Sasre, Siverpool, LSondon, Rotterbam,

Luzern, den 16. Juli 1867. zu 6 Fr. das Pfund. Southampton nach gilen Theilen von KRorde, Central und Südamerika und von
Namens des Finanzdepartements, Bern SV.· Locer Australien zu den billigsten Preisen und auf's beste

Der Regierungsrath: AATTTAœœOAF DdieGeneralAgentur
Asq A MöbelVerkauf. J. V. Schnid, Tusabethenstraße 51,

postamtliche Slellenausschreidnng. Zu sehr billigen Preisen sind ——— ——
 Vegegde Ergtunn e Wnu el. Undeczeichnetem ftets neue Postpapier und Couverts.
—I; 5 et Möbel zu haben. ahe habe diese Artikel frisch erhalten und werde solche zu den bezeichneten Preisen
 nh 445 rlanen: 248

pi yQqzus5 Er 1 3. 6.Wagen, Maler. e kleines 72* s n *
ge e tt ob bo c—“Fäcttor x duclnnt. par Guclein s Venen gen. — Baglen Zen
mit einen. Jahresgehalte von Fr. 1603  cedikes Keruß 3 28 38337

 De; iehes derna— 3; 2683.3;
ãgers fur die Gemeinden nes Dr. slreaudeau. St. Gervuisin Paris. Abneher eijes ganen Rieses oder 80Buchtein erholten 15 20Rabeti.“
F egpu ———n Lauptdepot in Varis: —Wa aee desn ed Ven weiß, blau und gelb, per 100 Stuck

3. o Slagebalters nd Srief nthtzu Luzern: in der Teutergen —BRo pj
trãgers sur die Gemeinden Retfchwil oeheces68 Voft oder çgJ die 83 B Ct83., J Pfund à 10 Stangen —
und Derilsverg n emn Jahrese e Brieffiegeliack per Siange 1d —15 Cis. 1 Pfund à 20 Stangen 14-2 Fr.
—— Aufgerstete Betten as beliebte eeee de e eate 57

ur —— ———— ind stetsfort in beliebiger Große, eh ver · die ßL J pi Zix ehiennDtahisedern in wieien — bent vud
Dießfdlige Anmeldungen sind, unter Beie ertigt und zu derhältmißmahig bitligem  und feiner Sbitzen, ubend 2 Fr. B. Wen

—F günstiger Leumundzeugnisse und mit dreise vorrathig dei wemn ant die Eroedi  empfiehlt sich ——
dem Nudweise über den va eined geeigneten —8* dieses Biaites. —E— unten in der Laterne — Weggisgasse.

—M


